
Donnerstag, 13. Februar 2014
12.00-13.30 Anmeldung/Registration, Rudolf-Chaudoire-Pavillon

13.30-13.40 Begrüßung/Welcome, Rudolf-Chaudoire-Pavillon
   Moderation/Chair: Prof. Dr. Hans-Peter Tietz, Dekan der 
                                    Fakultät Raumplanung

13.40-14.00 Einführung in die Ziele der Veranstaltung, Rudolf-Chaudoire-Pavillon
   Prof. Dr. Klaus J. Beckmann,  Präsident der Akademie für 
   Raumforschung und Landesplanung, Hannover

14.00-15.30 Eröffnungsplenum/Opening Plenary, Rudolf-Chaudoire-Pavillon
   Moderation/Chair: Prof. Dr. Sabine Baumgart, Fakultät Raumplanung 

   Keynote I: Prof. Dr. Johann Jessen, Institut Städtebau, Universität Stuttgart 
   Daseinsvorsorge und städtebauliche Auswirkungen des

   Keynote II: Prof. Dr. Britta Klagge, Geographisches Institut, Universität Bonn
   Governance und Erneuerbare Energien

   Diskussion

15.30-16.15 Pause/Coffee+Tea Break 

16.15-18.15 Parallele Sessions/Parallel Sessions: „Daseinsvorsorge in der Raumplanung“
    Daseinsvorsorge sichern
    Partizipation und Akteure
    Gleichwertige Lebensverhältnisse
    Interkommunale Kooperation
    Ökonomie und Finanzierung
    Regional- und Stadtentwicklung

   Parallele Sessions/Parallel Sessions: „Mobilitätssozialisation und - biographien“
    Theorie und qualitative Methoden

ab 19.30  Abendessen/Conference Dinner: 
   „Energiehalle“ der DASA, Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin,  

Freitag, 14. Februar 2014

09.00-11.00 Parallele Sessions/Parallel Sessions: „Daseinsvorsorge in der Raumplanung“
    Energie
    Verkehr, Mobilität
    Gesundheit und Alter
    Gesundheit und Gesundheitsvorsorge

   Parallele Sessions/Parallel Sessions: „Mobilitätssozialisation und - biographien“
    Continuity and Transitions
    Alltagsmobilität und Key Events
  
11.00-11.30 Pause/Coffee + Tea Break 

11.30-13.00 Plenumsdiskussion/Plenary Debate, Rudolf-Chaudoire-Pavillon
   Moderation/Chair: Prof. Dr. Rainer Danielzyk, Generalsekretär der 
   Akademie für Raumforschung und Landesplanung, Hannover

   Keynote III: Prof. Dr. Claudia Neu, Fachgebiet Allgemeine Soziologie, 
   Hochschule Niederrhein, Mönchengladbach

     
   Keynote IV: Prof. Dr. Claudia Hornberg, Fakultät für Gesundheitswissenschaften,  
   Universität Bielefeld
   Gesundheitsfördernde Lebensbedingungen als Aufgabe der 
   Daseinsvorsorge

   Diskussion

13.00-14.00 Mittagspause/Lunch Break 

14.00-16.00 Parallele Sessions/Parallel Sessions: „Daseinsvorsorge in der Raumplanung“
    Energie
    Verkehr und Mobilität
    Gesundheit und Alter
    Gesundheit und Gesundheitsvorsorge

   Parallele Sessions/Parallel Sessions: „Mobilitätssozialisation und - biographien“
    Familie in Stadt und Land
    Alltagsmobilität II
   
16.00  Ende der Veranstaltung/End of conference

€

PROGRAMM Kurzfristige Änderungen vorbehalten



Daseinsvorsorge sichern

Schwarze, Björn; Spiekermann, Klaus: 
Bevölkerungsprognosen und Erreichbar-
keitsszenarien im Rahmen der Entwicklung 
regionaler Strategien zur Sicherung der 
Daseinsvorsorge 

Pollermann, Kim: 
Modellhafte Projekte der Daseinsvorsorge 
durch integrierte Entwicklungsstrategien 
in LEADER-Regionen

Schulze Bäing, Andreas:
Daseinsvorsorge and spatial development 
in remote rural areas - the international 
relevance of a German spatial planning 
concept

Zibell, Barbara; Heineking, Ingrid: 
Nahversorgung in ländlichen Räumen. Auf 

Sicherung der Daseinsvorsorge

Interkommunale Kooperation

Chair: Karsten Zimmermann

Dietrich, Carolin; Farrokhikhiavi, Reyha-
neh; Vallée, Dirk:
Regionale Kooperationen zur Sicherung der 
Daseinsvorsorge – Analyse von Grundla-
gendaten und Erreichbarkeit von Einrich-
tungen

Beißwenger, Sabine:
Absagen an die interkommunale Koope-
ration - Peripherisierte Mittelstädte im 
Alleingang zur Daseinsvorsorge?

Cocci, Manuela:
Inter municipal cooperation in Italy - Pro-
cess reform and inter-institutional networ-
king evidences

Kühn, Manfred:
Zentrale Orte in schrumpfenden Regionen 
- interkommunale Kooperation, Konkurrenz 
und Hierachie

Regional- und Stadtentwicklung

Chair: Karl-Friedrich Hofmann

Marten, Antja; Schmidt, Martin: 
Kommunale Daseinsvorsorge und tech-
nische Infrastrukturen: Ansätze sektor-
übergreifender Infrastrukturplanung in 
deutschen Großstädten

Einig, Klaus:
Regionalstrategie Daseinsvorsorge - Kol-
lektive Entscheidungen zur Infrastruktu-
ranpassung im Aktionsprogramm „regio-
nale Daseinsvorsorge“

Flex, Florian:
Zentrale Orte statt zentraler Gemeinden - 
Vorstellung einer Methode zur Ermittlung 
und Abgrenzung zentralörtlicher Stand-
ortcluster als Grundgerüst einer nachhal-
tigen Daseinsvorsorge

Greiving, Stefan:
Die Steuerung der Eigenentwicklung als 
Beitrag zur Sicherung der Daseinsvor-
sorge

Gleichwertige Lebensverhältnisse

Janssen, Gerold:
Die Herstellung gleichwertiger Lebens-
verhältnisse - verfassungsrechtliche und 
raumordnungsrechtliche Aspekte

Steinführer, Annett; Küpper, Patrick:
Spielräume, Optionen und Hemmnisse 
der Gestaltung der Daseinsvorsorge in 
schrumpfenden Regionen

Terfrüchte, Thomas:
-

tät oder: Um welche Teilräume geht es 
eigentlich bei der Sicherung gleichwertiger 
Lebensverhältnisse?

Partizipation und Akteure

Chair: Susanne Frank

Neumann, Steffen; Volkert, Dolores:
Geht es nicht um uns? Zur Inklusion von 
betroffenen Bürgern und Bürgerinnen 
im Rahmen der Trias von Energiewende, 
Daseinsvorsorge und Raumplanung

Trienes, Marco; Elsmann, Dominik:
Citizens‘ Rail - Akteursnetzwerke und Bür-
gerpartizipation der regionalen Bahnent-
wicklung - europäische Regionen im Ver-
gleich

Federwisch, Tobias:
Social Entrepreneurship im ländlichen 
Raum. Konzept, Perspektiven, Praxis

Kaether, Johann:
Aktionsprogramm regionale Daseinsvor-
sorge – Akteure und Netzwerke 

Ökonomie und Finanzierung

Chair: Tanja Fleischhauer

Baron,  Marcin; Polko,  Adam; Ochojski,  Artur:  
Public service economics in shrinking regi-
ons and cities of Central Europe – evalua-
tion and strategic recommendations

Getzner, Michael; Bröthaler, Johann: 
Zur nachhaltigen Finanzierung der kom-
munalen Daseinsvorsorge

Naumann, René; Petersen, Thomas:
Die Kapitalrendite als zentrale Steuerungs-
größe von Unternehmen der Daseinsvor-
sorge?
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Hochwasserschutz und Wasserver- 
und -entsorgung

Chair: Marlit Haber

Thaler, Thomas:
Spatial governance and strategic planning 

examples from Carinthia (Austria)

Thinh, Nguyen Xuan:
Hochwasserschutz und -management in 
der Megastadt Ho Chi Minh City im Zeichen 
der rasanten Urbanisierung und des Klima-
wandels

Schmidt, Martin:
Zukunftsfähige Daseinsvorsorge durch 
Kooperationen – Eine Analyse von Debat-
ten und Kooperationsgegenständen am 

Schiller, Georg:
Transformationsmanagement für netzge-
bundene Infrastrukturen – Ansatzpunkte 
für räumlich separierte Innovationsstra-
tegien innerhalb eines umfassenden Kon-
zeptes  des strategischen Umgangs mit 

-
onsprozessen

Energie

Chair: Jörg Fromme

d´Alquen, Jan; Diephold, Florian; Zink, 
Roland: 
Energiebewusstsein und Energietypen als 
Grundlage zur räumlichen Gestaltung der 
Energiewende

Troeger-Weiß, Gabi; Domhardt, Hans-Jörg:
ZukunftsiDeeen - Innovative Daseinsvor-
sorge durch Energieeinsparung, Energieef-

gestalten im Rhein-Hunsrück-Kreis

Libbe, Jens:
Energieversorgung für die Stadt der 
Zukunft und die Rolle öffentlicher Unter-
nehmen 

Verkehr und Mobilität

Chair: Gernot Steinberg

Fina, Stefan; Siedentop, Stefan:
Ermittlung und Bewertung der „Autoab-
hängigkeit“ der Daseinsvorsoge in länd-
lichen und suburbanen Gebieten

Pellmann-Janssen, Markus; Krummheuer, 
Florian:

-
keit und Daseinsvorsorgeauftrag wandeln 
sich Verkehrsunternehmen zu Mobilitäts-
integratoren

Krummheuer, Florian:
Kommunale Gewährleistung unter Markt-
öffnungsbedingungen: Metros, Straßen- 
und Stadtbahnen im Ausschreibungswett-
bewerb

Guth, Dennis:
Nahtlose Mobilität: Barrierefreie Informa-
tions- und Mobilitätsketten für ältere Men-
schen

Gesundheit und Alter

Chair: Anja Szypulski

Hilligardt, Jan:
Herausforderungen, Lösungsansätze und 
die künftige Rolle der Raumplanung bei der 
Sicherstellung einer wohnortnahen medizi-
nischen Versorgung

Jetter, Lea:
Ärzteversorgung im ländlichen Raum - 

-
lungsmöglichkeiten?

Neumeier, Stefan:
Erreichbarkeit öffentlicher Apotheken in 
Deutschland - Ergebnisse einer rasterba-
sierten Erreichbarkeitsanalyse zu wohnort-
nahen Apothekenversorgung

Spellerberg, Anette:
Unterschätztes Innovationspotenzial: 

-
ten durch ältere Menschen

Gesundheit und Gesundheitsvorsorge

Chair: Rainer Fehr

Bolte, Gabriele:  
Gesundheit im Raum - die epidemiolo-
gische Perspektive

Claßen, Thomas:
Gesundheitsförderliche Strukturen (nicht 
nur) in der Stadt – aus Perspektive der 
geographischen Gesundheitsforschung

Riedel, Natalie: 
Integration sozialepidemiologischer 
Analyse- und Präventionsstrategien in die 
räumliche Planung am Beispiel der Lärm-
aktionsplanung

Köckler, Heike:  
Akteure und bestehende Mechanismen der 
Stadtplanung: Ein Hindernis für Gesund-
heitsvorsorge?

   

FREITAG, 14. FEBRUAR, 9.00-11.00 PARALLELE SESSIONS
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Abwasser- und Abfallentsorgung

Chair: Hans-Peter Tietz

Mayr, Alexander:
Zukunftsfähigkeit der Abwasserinfrastruk-

Modellierung von Funktionsfähigkeit und 

Dinic, Milena; Mitkovic, Petar; Djuric, 
Jelena:

the Republic of Serbia

Haber, Marlit:
Abfallwirtschaft als Teil der öffentlichen 
Daseinsvorsorge - Herausforderungen und 
Handlungsmöglichkeiten für beteiligte 
Akteure

Stachowiak, Ulrich: 
Schutz vor Starkregenereignissen mit Hilfe 
eines GIS

Energie

Chair: Mike Dokter

Pinhal, Gudrun:
-

bare Stadt- und Raumplanung - Entwick-
lung ganzheitlicher Planungswerkzeuge 
für ein kommunales Lebenszyklusmanage-
ment und eine dynamische Energieleitpla-
nung

Wangelin, Matthias:

Fromme, Jörg: 
Raumstrukturelle Entwicklungs- und Steu-
erungsaspekte der Energiewende

Gesundheit und Gesundheitsvorsorge

Chair: Heike Köckler

Müller, Wolfgang:  
Der Öffentliche Gesundheitsdienst als inte-
grierender Akteur im Gesundheitswesen

Rüdiger, Andrea:  
Der Fachplan Gesundheit - ein sektorales 
Instrument zur besseren Integration von 
gesundheitlichen Belangen in lokale Pla-
nungsprozesse?

Mekel, Odile:  
-

liche Raumplanung in Deutschland

Fehr, Rainer: 

zur Verbindung von Planung und Gesundheit
einsetzen?  

Verkehr und Mobilität

Chair: Florian Krummheuer

Mehlert, Christian:
Bedarfsverkehr im Zeichen von ÖPNV-

Grüblinger, Gerald; Plank, Leonhard; 
Bröthaler, Johann:
Finanzierung und Organisation des Öffentli-
chen Personenverkehrs in ländlichen Regi-
onen Österreichs

Sielicki, Andrzej:
Nachhaltige Mobilität als Basis

Stiewe, Mechtild:
-

standortbezogene Mobilitätsdienstlei-
stungen - Ein Beitrag zur Daseinsvorsorge 
nicht nur für ältere Menschen

€
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DONNERSTAG, 13. FEBRUAR, 16.15-18.15 PARALLELE SESSIONS
Theorie und ualitative Methoden

Chair: Ka  Axhausen

Kogler, Raphaela: 
Zonen, Inseln, Lebenswelten, Sozial-
räume. Sozialwissenschaftliche Kon-
zepte zur Erforschung der Alltagsmobili-
tät von Kindern am Prüfstand. 

Kirsch, Karin:
Schlüsselereignisse und Lebensüber-
gänge mit Auswirkungen auf die Mobili-
tät Älterer

Kühne, Olaf; Schönwald, Antje:
-

litätsverhalten und das Landschafts-

– Tijuana

Möller, Matthias: 
Mobilität als Strategie für das Arrange-
ment alternativer Lebensentwürfe

Wohn- und Arbeits mobilität

Chair: 

Seynstahl, Christian:

Beschäftigter am Beispiel Mainfranken. 
-

tationsprojekt

Ehreke, Ilka:
Modellierung von Arbeitsplatzentschei-
dungen in Mobilitätsbiographien

Krompholtz, Sarah:
Kompromiss oder positive Ergänzung? 
Motivation und Entscheidung zu einem 

Albrecht, Janna:
-

phien- und Generationenansatz

Petzold, Knut; Peter, Tamara; Moog, 
Petra: 
Is there a norm to study abroad? On the 
relationship between mobility expe-
rience, mobility-related attitudes and the 
willingness to be mobile (presented in 
German/ deutschsprachiger Vortrag)

„MOBILITÄTSSOZIALISATION & MOBILITÄTSBIOGRAPHIEN“



FREITAG, 14. FEBRUAR, 14.00-16.00 PARALLELE SESSIONS

Continuity nd Transitions

Chair: Joachim Scheiner

Lipphardt, Anna: 
Grounding the Mobile Success Story. On 
the Challenge of Interviewing Artists

Clark, Ben; Chatterjee, Kiron; Knies, 
Gundi; Melia, Steve; Laurie, Heather:
Examining the relationship between life 
transitions and travel behavior change: 
New Insights from the UK Household 
Longitudinal Study

Jones, Heather; Chatterjee, Kiron; Gray, 
Selena:
Understanding change and continuity in 
walking and cycling using a biographical 
approach

Hibbert, Julia:
Fateful moments, possible selves and

 

Alltagsmobilität und Key Events

Chair: 

Müggenburg, Hannah:
Auswirkungen von Lebensereignissen auf 
das Mobilitätsverhalten

Atkins, Garrit:
„Mobilität im Lebenszyklus“ – Lebens-
phasenwechsel als Gelegenheit zur 

M tthes :
Veränderungen des Mobilitätshandelns 
nach einem Umzug in Richtung Stadt: 

-
-

bedingungen

Fischer, Tatjana; Unbehaun, Wiebke; 
Uhlmann, Tina:
„So lange wie möglich zuhause und auto-
mobil“ –  Ursachen und raumbezogene 
Implikationen veränderter Raumtüchtig-
keiten einer älteren Landbevölkerung im 

Familie in Stadt und Land

Chair: Christian Holz-Rau 

Döring, Lisa:
 zum Modell der 

intergenerationalen Sozialisationsef-
fekte in Mobilitätsbiographien

Schneider, Uta:

neuer Mobilitätsformen

Unbehaun, Wiebke; Uhlmann, Tina; 
Gerike, Regine:
Mobilität im Kontext der Vereinbarkeit 
von Beruf und Familie

Herget,  Melanie:

ländlichen Raum unter besonderer 
Berücksichtigung der rollentypischen 
Arbeitsteilung

Alltagsmobilität II

Chair: Martin Lanzendorf

Hunecke, Marcel; Di Stefano, Jessica; 
Wittowsky, Dirk; Kronenberg, K istin:

Media auf die Lebenswelten von jungen 
Erwachsenen unter besonderer Berück-
sichtigung des räumlich-zeitlichen Ver-
haltens

Welsch, Janina:
Mobilitätssozialisation und Alltagsmo-
bilität von Menschen aus verschiedenen 
Herkunftsländern

Stark, Juliane; Hössinger, Reinhard; 
Bartana, Ilil; Berger, Wol gang Josef; Fritz, 
Alexander; Raich, Ulrike; Unbehaun, 
Wiebke:

auf das Mobilitätsverhalten von Jugend-
lichen

Schönduwe, Robert:
Grenzen individueller Möglichkeitsräume  
- Einblicke in Mobilitätsbiographien 
hochmobiler Menschen
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